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In der heutigen 28 Sitzung des Reichstages theilte
der Präsident mit daß vom Reichskanzler ein Gesetzentwurf
betreffend die Erwerbung zweier in Berlin gelegener Grund
stücke für das Reich eingegangen sei Darauf setzte das
Haus die erste Berathung des Gesetzentwurfs betreffend die
Erhebung einer Ausgleichungsabgabe und des vom Abg
Dr Löwe und Genossen vorgelegten Gesetzentwurfs betreffend
die Abänderung des Vereinszolltarifs fort Es sprachen die
Abgg v Wedell Malchow Windthorst und Dr Bamberger
Auch der Präsident des Reichskanzler Amts Staats Minister
Hofmann und der Vize Präsident des Staats Ministeriums
Finanz Minister Camphausen griffen in die Debatte ein

Der Antrag auf Ueberweisung an eine Kommission
wird sodann mit großer Mehrheit abgelehnt

Abg Löwe zieht seinen Antrag zurück behält sich jedoch
vor bei der zweiten Lesung ein entsprechendes Amendement
zur Regierungsvorlage einzubringen

Darauf wird die Sitzung vertagt Nächste Sitzung
morgen Tagesordnung Etat und die Anleihen für Tele
graphie und Marine

Berlin den 23 April
Die russische Regierung hat hier amtlich den Wunsch

ausgesprochen daß für den Fall des Abbruchs der Be
ziehungen zur Pforte die deutsche Vertretung in der Türkei
sich der Wahrnehmung der russischen Interessen unterziehen
möge Dem Ersuchen ist bereitwilligst entsprochen und sofort
der deutsche Geschäftsträger in Konstantinopel für sich und
die sämmtlichen in der Türkei fnnktionirenden deutschen
Konsulate mit der nöthigen Ermächtigung versehen worden

Se Majestät der König haben den Ober Tribunals
Rath Julius Wentzel zum Vize Präsidenten bei dem
Ober Tribunal ernannt

Die Ziehung der 1 Klasse 156 Königlich preußischer
Klassen Lotterie wird nach planmäßiger Bestimmung am
2 Mai d I früh 8 Uhr ihren Anfang nehmen

In der Kanteckischen Angelegenheit hat die Unter
suchuvg bis jetzt Folgendes ergeben Probst Sieg zu Orchowo
hat zugestanden daß er durch eine Person welcher der Ver
lesung der betr Verfügung der Oberpostdirektion zu Brom

berg durch den Post Agenten v Wensierski im Gasthause
zu Orchowo beigewohnt Kenntniß hiervon erhalten und über
jene Verfügung der Redaktion des Kuryer Poznanski
Mittheilung gemacht habe Ebenso hat der Post Agent
v Wensierski nachdem er zweimal in dieser Angelegenheit
vergeblich amtlich vernommen worden endlich bei der dritten
Vernehmung am 18 d M zugestanden daß er im Gast
hause zu Orchowo in Gegenwart mehrerer Personen u iter
denen sich auch zwei Landbriefträger befanden das betr
amtliche Schriftstück vorgelesen habe

Wiesbaden 23 April Se Majestät der Kaiser
machte gestern den hier wohnenden Fürstlichkeiten einen Be
such und wohnte Abends der Vorstellung im Hoftheater bei
Heute Vormittag nahm der Kaiser die Vorträge der Eivil
kabinets und des Vertreters des auswärtigen Amtes von
Bülow entgegen Heute Abend wird der Kaiser einem
Concert im Hoftheater beiwohnen nach dem Concert wird
dem Kaiser eine Serenade gebracht werden wobei der
Schloßplatz beleuchtet werden wird

Stratzvnrg i E 23 April Se Majestät der
Kaiser wird am 2 Mai den Tag nach seiner Ankunft eine
große Parade über die Garnison auf dem Exercierplatze
abhalten und Abends einen Fackelzug der Studenten ent
gegennehmen Am 3 und 4 Mai findet die Besichtigung
der Vorstadt am letzteren Tage Abends die Festvorstellung
im Theater statt Am 5 Mai geht Se Majestät über
Hagenan nach Metz wird dort am 6 dem Gottesdienste
beiwohnen die Schlachtfelder besichtigen und am 7 Mai
eine Parade der Garnison abnehmen Die Abreise von
Metz erfolgt am 9 Mai

Pest 23 April Im Unterhause legte die Regierung
die Ausgleichsgesetze mit Oesterreich vor Es wurde dabei
hervorgehoben daß hierdurch keinerlei Recht Ungarn preis
gegeben sei und daß eine wesentliche Verbesserung der Finanz

lage zu erwarten sei
Wien 23 April Abgeordnetenhaus Der Finanz

minister legt die auf den Ausgleich mit Ungarn bezüglichen
Gesetzentwürfe vor Die Abgeordneten Giskra Herbst und
Genossen richten eine Interpellation an die Regierung in
welcher sie anfragen ob die Regierung in der Lage sei über
die Haltung der Monarchie beim Ausbruche und im even
tuellen Verlaufe des russisch türkischen Krieges Auskunft zu
ertheilen und im bejahenden Falle welche Ziele und Zwecke
von der Regierung ins Auge gefaßt seien und wie sie die
selben zu erreichen gedenke

Orientalische Angelegenheiten
Wien 23 April Wie der Politischen Korrespon

denz aus Petersburg gemeldet wird steht der Abbruch der
diplomatischen Beziehungen Rußlands mit der Pforte un
mittelbar bevor Derselben Korrespondenz wird aus Kat

taro vom heutigen Tage berichtet Der Kommandant der
in Albanien stehenden türkischen Truppen Derwisch Pascha
ist mich Salonichi abgereist Ali Saib hat das Kommando
an seiner Stelle übernommen Die Bewegungen der
Montenegriner haben begonnen Vukolic hat Krstac besetzt
und von Zubci aus eine Verstärkung von 800 Mann unter
Vnkatovic erhalten da die Türken in den Dugapaß einzu
dringen suchen Eine Abtheilung unter Peko Jokasko ist in
Banjani eingetroffen

Konstantinopel 23 April Der russische Geschäfts
träger und das gesammte Personal der russischen Botschaft
und des russischen Konsulats werden heute Abend mit der
Dacht Heriklik nach Odessa abreisen

Konstantinopel 22 April Die russische Dacht
Argonaut ist mit für das russische Botschaftspersonal be

stimmten Instruktionen heute hier eingetroffen Der eng
lische Vertreter Layard hat heute noch keine Audienz beim
Sultan gehabt Bei seiner Besp echung mit dem Groß
vezir und mit dem Minister des Auswärtigen soll derselbe
sich über die Form der Antwort der Pforte auf das Pro
tokoll tadelnd ausgesprochen und darauf hingewiesen haben
daß bei den von der Türkei in jüngster Zeit begangenen
Fehlern und wegen der bulgarischen Greuelthaten auf eine
Unterstützung der Türkei durch England nicht gerechnet
werden könne Eine friedliche Lösung wird nach den Unter
redungen die Layard mit den türkischen Ministern und mit
den Geschäftsträgern der Mächte insbesondere mit Nelidoff
gehabt hat in hiesigen diplomatischen Kreisen als unmöglich
angesehen In diplomatischen Kreisen will man wissen
der Großvezir habe aus Anlaß der erfolgten Konzentrirung
der rumänischen Truppen den Fürsten von Rumänien tele
graphisch aufgefordert sich deshalb mit ihm ins Einver
nehmen zu setzen

Konstantinopel 23 April Nach den hier vorlie
genden Nachrichten ist der Angriff aus den russischen Konsul
in Kars von Soldaten ausgegangen Der Konsul war ge
nöthigt sich in seiner Wohnung zu verschanzen und mit Ge
wehrschüssen zu vertheidigen Mehrere der Angreifer sollen
verwundet oder getödtet worden sein

Petersburg 23 April Die Korrespondenz der
Agenee Russe bespricht die Nachrichten welche von einer

bevorstehenden türkischen Sendung nach Kischenefs wissen
wollen und bemerkt daß hieran zu knüpfende Erwartungen
sich nicht erfüllen könnten Es seien allerdings in Konstan
tinopel derartige Anstrengungen gemacht worden aber die
Türken vermöchten angesichts des Votums ihrer Kammern
nichts Ernsthaftes zu bieten Die Courtoisie genüge in der
gegenwärtigen Situation nicht Rußland könne sich zu keiner
Komödie hergeben Der alleinige Zweck der Türkei sei in
dem sie die versöhnliche spiele auf Rußland die Verant
wortlichkeit für den Krieg zurückzuwerfen und vielleicht Ruß

Die Töchter des Landraths
Novelle von M Ries er

4 ForsetzungDas Stein sche Haus welches freistehend mit der Front
nach der Promenade lag also kein Gegenüber und auch keine
ganz nahen Nachbarn zur Seite hatte war eins von den
Gebäuden aus der alten Zeit als man beim Bauen noch
nicht die Räume mathematisch berechnete damit kein unbe
nutztes Winkelchen darin sei Den Aufgang zu der Haus
thür des hohen Parterre bildete eine Rampe Zur Linken
des Vorflurs lagen die Privatzimmer des Landraths rechts
die der Tante und der jungen Mädchen sowie das der
Jungfer In der Beletage waren die gemeinschaftlichen
Wohn und Gesellschaftszimmer oben wurden die Giebel
räume zu Besuchszimmern benutzt auch wurde dort die
Stube welche Georg früher bewohnt hatte unverändert als
die seinige erhalten damit er bei jedem Besuche sich gleich
wieder heimisch fühlen könnte

Im Souterrain waren die Wirthschaftsräume und die
Zimmer des Bedienten und der beiden andern Dienst
mädchen Die Hausthür war stets geschlossen und durch
einen Drücker zu öffnen bei Nacht schloß man sie ge
wöhnlich noch besonders

Werners Vermuthung war es könnte ein Dieb der
sich vorher eingeschlichen an Georg zum Mörder geworden
und schnell durch die Hausthür entschlüpft sein bevor Helene
und der Vater das Licht angezündet und die ihren Schlaf
zimmern vorliegenden Räume durchschritten hätten Darin
bestätigte ihn später Helenens Aussage daß sie vor ihrem
Heraustreten auf den Vorflur die Hausthür habe ins
Schloß fallen hören Jedenfalls war diese von innen nicht
verschlossen was wohl Georg bei seinem späten Nachhause
kommen nicht mehr für nöthig befunden hatte Als daher
Joseph nicht mehr bei dem Kranken gebraucht wurde unter
suchte Werner mit ihm alle Räume des Hauses die einem
Diebe einen Versteck boten doch vergeblich Joseph sah
zu ob von dem reichen Silberzeug das bei dem Feste in
Gebrauch gewesen nichts fehle Es war alles vollständig da

Wie aber konnte Georg über das Treppengeländer ge
fallen sein Es stand ein Flügel des Flurfensters offen
daß sich hinter dem Treppenabsatz befand Werners Versuch
zeigte ih n daß es möglich sei ihn von der Treppe aus zu
schließen ohne ernste Gefahr beim Hinüberreichen das
Gleichgewicht zu verlieren und doch wenn hier keine
Gewaltthat geschehen war blieb keine andere Vermuthung
übrig als daß Georgs Stur bei der Absicht das offne
Fenster zu schließen durch ein schnelles unvorsichtiges
Hinüberbiegen in der Dunkelheit veranlaßt worden war

Das Morgengrauen war angebrochen bei diesen Unter
suchungen Werner schauderte als er die Räume durchschritt
die noch überall die Spuren des gestrigen Festes trugen
und die ihn in dem bleichen Dämmerlichte ansahen wie ge
schmückte Leichen Helene begegnete ihm Sie war ge
kommen etwas für den Kranken zu holen Wie eine
Geistererscheinung trat sie ihm entgegen und sah auch ihn

an als komme er aus einer anderen Welt Es schien
ihr als seien Jahre vergangen seit sie einander zuletzt in
diesen Räumen gesehen und die Klänge der Fröhlichkeit um
sich gehört Ihre Lippen zuckten als der Freund ihr
theilnehmend die Hand drückte aber keine Thräne netzte
ihr Auge

Lassen Sie mich Ihnen beistehen bei Ihrem Vater zu
wachen I Sie wissen wie gern ich Ihnen diene Käthchen
wird Ihrer bedürfen

Käthchen flüsterte Helene träumerisch und fuhr mit
der Hand nach der Stirn Ich schickte sie fort sie
weiß noch fast nichts Das arme Kind

Ein schluchzender Ton erstickte ihre Worte aber kein
Weinen brachte ihr Erleichterung Sie führte Werner zu
dem Lager des Vaters der jetzt wieder bewußtlos lag
während der Arzt ihn beobachtete

Er wird in diesem Zustand der Apathie jetzt längere
Zeit bleiben sagte dieser Wir können für den Augenblick
nichts thun In einigen Stunden komme ich wieder

Er ging Helene nahm es mit stummem Danke an
daß Werner des Doktors Platz einnahm und ging nun
hinüber die versprochene Nachricht zu bringen die sie eine
Stunde hinausgeschoben Hatte Was hatte sie zu sagen

Der Bruder todt der Vater sterbend I Unwillkürlich
fühlte sie ob ihr eigenes Herz noch schlug es schien in
Eis verwandelt zu sein Und nun sollte sie der Schwester
die Kunde bringen die deren fröhlichen Herzen denselben
Todesstoß geben sollte den sie in dem eigenen fühlte

O Helene rief ihr Käthchen entgegen hast du
keinen Begriff von der Angst in der du uns lässest Was
ist s mit Georg

Helene trat näher Das Auge der Tante die an
Käthchens Seite saß las auf dem marmorbleichen Gesichte
des jungen Mädchens die sichere Todesbotschaft

O Kinder seid stark rief sie Bittet Gott um
Kraft Denkt daß ihr den Vater trösten müßt

Vater drang es wie ein Schrei aus Helenens ge
preßter Brust und fast wäre sie jetzt unterlegen Aber ge
waltsam drängte sie das Herz das im Schmerze sich auf
bäumen wollte in die vorige Starrheit zurück Käthchen
mein armes Kind weine so lange du kannst Du wenigstens
sollst Freiheit haben zu Schmerz und Thränen

Sie drückte des Kindes Kopf fest an ihr Herz und
flüsterte ihr schwer athmend zu was geschehen und was zu
erwarten sei Käthchen schrie und schluchzte laut bis die
Natur erschöpft war bis sie in den Schlaf der völligen Er
mattung fiel während dessen ihre Brust wie die eines unter
Weinen entschlafenen Kindes sich noch oft in krampfhaftem

Schluchzen hob
Mag ein Schleier die Geschichte der nächsten Tage

decken Die Zeit eilt weiter es wird Abend und
Morgen ob der Menschen Leben sich an dem Faden der
Alltäglichkeit weiterspinnt ob in Freude und Glück die
Stunden wie auf Flügeln vorüberfliegen oder ob Schmerz
und Angst den Minuten Bleigewichte anhängen

Nur vierundzwanzig Stunden überlebte der Landrath
seinen einzigen Sohn und nicht ein einziges Mal kam er zu
völlig klarem Bewußtsein so daß man in semen lichten
Augenblicken nicht wußte ob er eine Erinnerung habe von
dem Vorgefallenen Doch hatten beide Töchter in solchen
Momenten seine Liebe gefühlt und in seinen Augen gelesen
wie er seine Kinder Gott befahl Das waren Erinnerungen



land die odiöse Absicht auf Territorialerwerb zuzuschieben
während Rußland nur reelle Garantien für die Christen
forderte welche die Türkei verweigerte

Petersburg 23 April Gestern besichtigte Kaiser
Alexander die Truppen des 9 Armeekorps in Jmerinka
Birsnla Der Kaiser richtete hierbei an die Offiziere eine
kurze Ansprache Falls ihr mit dem Feinde zusammenstoßt
zeigt euch brav und haltet den Ruhm eurer Regimenter
aufrecht Ich hoffe die jungen noch nicht im Feuer gewe
senen Truppen werden den Alten nicht nachstehen Sie
werden bemüht sein sich diesen gleichzustellen Ueberall
wurde der Kaiser mit großem Enthusiasmus begrüßt Der
selbe verblieb die Nacht in Tiraspol woselbst wiederum
Truppenrevue der dann weitere Revue in Ungheni folgt
Heute Nacht kehrt der Kaiser nach Kischeneff zurück

Paris 23 April Die Pforte hat wie hierher ge
meldet wird die rumänische Regierung unter Bezugnahme
auf den Vertrag vom Jahre 1858 aufgefordert sich mit ihr
ins Einvernehmen zu setzen um das rumänische Gebiet gegen
den von Rußland her drohenden Einfall zu vertheidigen

Petersburg 19 April Tagtäglich werden Mann
schaften Geschütze Trams Sanitätskorps unausgesetzt aber
in langsamem Tempo nach dem Süden befördert Die Stim
mung ist ernst Man wittert überall Intriguen Englands
Verläßlich verlautet daß um Tiflis und in Erivan ein starkes
Armeekorps gegen Erzerum zu konzentrirt wurde

Jizkany 23 April In Folge der Unwegsamkeit der
Straßen verzögert sich der Vormarsch der Russen der rechte
Flügel rückt in der Richtung nach Paskanh vor der linke
schiebt sich gegen Reni hin vorwärts

Jasst 23 April Fürst Karl und Cogalniceauu
haben heute den Czar in Ungheni begrüßt Der rumänische
Kriegsminister hat dem russischen Generalstabe die Mittheilung
zukommen lassen daß alle Maßregeln getroffen seien um
Kalafat und Gmrgewo fowi die Bahn nach Galatz vor
einem Handstreich der Türken zu sichern

Konstantinopel 23 April Die Differenzen mit
Persien scheinen einen ernsthaften Charakter annehmen zu
wollen Es knrsirt hier das Gerücht von russisch persischen
Abmachungen wonach der Schah das Khalifat übernehmen
solle Rußland transigirt mit allen türkenfeindlichen mos
lemitifchen Sekten Die asiatischen Verwickelungen fangen
an unabsehbar zu werden

Rom 23 April Der Vatikan hat ein Promemoria
versendet in welchem er ausführt die italienische Internatio
nale sei eine ungeheure Verschwörung die in der Regierung
selbst ihre Wurzeln habe Der Papst selbst sei in Rom
nicht mehr sicher daher erschiene die Entsendung fremder
Kriegsschiffe nach Civitavecchia nothwendig

Aus Halle und Umgegend
Während der Vormittagsstunden des heutigen

Tages wurde die entseelte Hülle des Herrn Geh Med R
Prof Dr Alfred Wilhelm Volkmann unter dem Ge
läute der Glocken zur Ruhe bestattet Den feierlichen Zug
der Leidtragenden eröffnete ein Musikchor unmittelbar vor
dem Sarge welchen Halloren trugen schritten Palmenträger
Dem reich geschmückten Sarge folgte die lange Reihe der
leidtragenden Männer der Wissenschaft Bürger aus allen
Ständen endlich mit ihren Fahnen die Vertreter der hiesi
gen studentischen Korporationen Sei dem Verblichenen die
Erde leicht

Wir machen auch an dieser Stelle auf die in der
Kaiser Wilhelms Halle stattfindenden Vorstellungen des Pro
fessors der Magie Charles Alberti aufmerksam Das
Programm derselben ist sehr reichhaltig und bietet vielfache
Neuheiten und Abwechslungen

Aus der Provinz
Se Maj der König hat dem Postmeister Hein zu

Delitzsch bei Gelegenheit des SOjähr Dienstjubiläums den
Rothen Adler Orden 4 Klasse verliehen

Der Gerichts Assessor Schiplak in Staßfurt ist zum
Rechtsanwalt bei dem Kreisgericht in Calbe a S und zu
gleich zum Notar im Departement des Appellationsgericht zu
Magdeburg mit Anweisung seines Wohnsitzes in Staßfurt
ernannt worden

Sangerhausen 22 April Die italienischen Ar
beiter auf der im Bau begriffenen Eisenbahnstrecke Sanger
Hausen Sandersleben sind sämmtlich entlassen worden weil
Deutsche beschäftigt werden sollen welchen natürlich vor den
Ausländern Arbeit gewährt werden muß

Der Landesdirektor der Provinz Sachsen publicirt
in den neuesten Amtsblättern die Reglements für die Wege
bauverwaltung die Hebammen Lehranstalten und die Ver
waltung des Landesarmenverbandes der Provinz Sachsen
ferner den Plan zur Förderung der Pflege der geschichtlichen
Bestrebungen innerhalb der Provinz

Weißenfels 23 April Am Soimabend Abend
gegen 7 Uhr entsprang aus hiesigem Rathhause ein da
selbst wegen verübten Diebstahls eingelieferter junger Mann
von Auswärts als er eben von einem Nachtwächter nach
der Gefängnißzelle gebracht werden sollte Derselbe wurde
indeß vom Polizeiwachtmeister Lepom und einigen anderen
Personen sofort energisch verfolgt und nach ganz kurzer Zeit
wieder ergriffen und zurückgebracht Der Flüchtling nahm
seinen Weg über den Platz an der Stadtkirche nach der

Jüdenstraße KreisblNaumburg 21 April Bei der am heutigen
Wochenmarkttage hier abgehaltenen polizeilichen Bntterge
wichts Revision wurde nach dem Kreisblatt bei 6 Verkäu
ferinnen aus Janisroda Flemmingen Großgestewitz und
Possenhain die Butter im Gewicht von 2 bis 3 Loth zu
leicht befunden und deshalb konfiszirt während die Ver
käuferinnen in eine Polizeistrafe von je 3 genommen
wurden Da die Polizeibehörde selbstverständlich nicht jeden
Wochenmarkttag derartige Revisionen vornehmen kann so
liegt es im Interesse des Publikums solche Verkäuferinnen
welche Butter mit anscheinendem Mindergewicht feil halten
der Polizeibehörde sofort anzuzeigen

Durch die Versetzung ihres Inhabers ist die Pfarr
stelle zu Rippicha Diöces Zeitz vakant geworden Dieselbe
steht unter königlichem Patronat und gewährt exel Woh
nung ein Einkommen von 2550 Hiervon sind an den
Emeritus jährlich 600 abzugeben Zur Stelle gehört
eine Kirche Die Besetzung erfolgt gemäß Z 3 der Ver
ordnung vom 2 Dezember 1874 und 32 der Kirchen
gemeindeordnung diesmal durch das königliche Konsistorium
der Provinz Sachsen ohne Konkurrenz der Gemeindewahl

Es ist betrübend wenn Menschen in sogenannten
kleinen Unehrlichsten kein eigentliches Verbrechen sehen und
erst durch harte Strafen zum Bewußtsein der Schuld ge
bracht werden müssen Oft wird unbedacht so eine Hand
lung unternommen ohne daß die Absicht eines unredlichen
Handelns vorliegt man denkt sich eben nichts dabei
So fand der Fabrikarbeiter W Knorr in Nordhausen
einen Beutel mit dem Inhalte von 5 Thalern Statt
denselben gehörigen Orts abzuliefern gab er einem Ge
nossen Namens Spielmann davon und verwendete das
Uebrige zu seinem Nutzen Das Kreisgericht zu Nordhausen
verurtheilte ihn wegen Unterschlagung zu 1 Woche Gefängniß

Die verehelichte Schlosser Sophie Rampo nahm ein
Brett mit welches sie dicht neben einem Bauplatz an der
Petersdorfer Chaussee gefunden haben will um sich eine
Waschbank daraus zu fertigen Sie wurde des Diebstahls
angeklagt und zu 1 Woche Gefängniß verurtheilt

Behufs Herstellung einer Karte des Königreichs
Sachsen wird der Königlich Sächsische Oberst Vollborn mit
dem ihm unterstellten Personal im Laufe dieses Jahres
topographische Aufnahmen machen die sich auch auf den
angrenzenden Theil des Kreises Mersebnrg erstrecken werden

Merseburg 23 April Seit einigen Tagen weilt
der General Superintendent Herr vr Möller aus Magde
burg behufs einer Kirchen Visitation der hiesigen Domkirche
in unserer Stadt Nachdem derselbe bereits am vergangenen
Freitage dem Religionsunterrichte in den oberen Klassen der
inneren städtischen Schulen und am Sonnabende demselben
Unterrichtsgegenstande in den einzelnen Klassen des hiesigen
Domgymnasiums beigewohnt auch in den Nachmittagsstun
den des letzteren Tages eine Synode der Geistlichen Kirchen
ältesten und Gemeindevertreter der Domgemeinde im hiesigen
Dom Capitels Saale abgehalten hatte fand gestern am
Sonntage Jubilate die Visitation selbst statt An die
Predigt des Vormittags Gottesdienstes welche Herr Kon
sistorialrath Leuschner hielt knüpfte der Herr General
Superintendent vr Möller eine Ansprache an die Gemeinde
Dem Nachmittagsgottesdienste in welchem Herr Diakonus
Martius predigte folgte eine Ansprache an die diesjährigen
Konfirmirten und nächstjährigen Konfirmanden und eine
katechetische Unterredung mit denselben Am heutigen Tage
Montag fand Vormittags 9 Uhr ein Synodal Festgottes

dienst in der Domkirche statt an welchem die Vertreter der
Königlichen Regierung und der Stadtbehörde sämmtliche
Geistliche der Stadt und Landephorie Meiseburg die hiesi
gen städtischen Lehrer die Kirchenältesten und Gemeinde
Vertreter der hiesigen evangelischen Gemeinden und eine
größere Zahl von sonstigen Mitgliedern der hiesigen Parochien
Theil nahmen Die Festpredigt über Matth 9 36 38
hielt Herr General Superintendent vr Möller Ein ein
faches Festmahl im goldenen Arm welches namentlich die
zunächst Betheiligten vereinigte beschloß die Festfeier

Sachsen nnd Thüringen
Gera 20 April Dem Geraer Tageblatt schreibt

man In Frankreich spielte zur Zeit Napoleon I ein zu
Galeerenstrafe verurtheilter Verbrecher eine Zeit lang die
Rolle eines kommandirenden Generals nahm Revuen ab
ließ sich Feten geben Gelder auszahlen bis der Schwin
del entdeckt wurde Der Kaiser war wüthend und wollte
den Gauner erschießen lassen dieser aber floh und erst
später erreichte ihn sein Schicksal Wir wurden an diese
Geschichte durch einen sonderbaren Vorfall erinnert der sich
in dem kleinen stillen Schleiz zugetragen hat Dort hat
auch eine Persönlichkeit eine Zeit lang als vootor xkilo

gewirkt gelehrt den Ton angegeben den jungen
Damen tapfer die Cour geschnitten bis durch einen unglück
lichen Zufall enthüllt wurde daß der Herr weder Doktor
noch Junggesell sondern verheirathet und die Zeugnisse ge
fälscht waren Allgemeine Bestürzung Tableau Das
gute patriotische Schleizer Wochenblatt schweigt sich darüber

aus Jetzt ist der Mann verschwunden Seine
Kneipgenossen gedenken sehnsüchtig seiner manches Mädchen
herz drückt die Erinnerung an den Jüngling aus der Fremde

Die Sache wird aber noch ein Nachspiel haben welches
Manchem unangenehm sein dürfte

Plauen 21 April Nach den in der Zeitschrift
des königl sächs statist Bureau s veröffentlichten Ergebnissen
der Fleischsteuer hat sich der Fleischverbrauch der sächsischen
Bevölkerung von 1836 bis 1875 per Kopf jährlich von
31,5 auf 59,6 Pfund Rind und Schweinefleisch gehoben
Der Verbrauch von Rindfleisch allein hat sich in den letzten
40 Jahren von 15,2 auf 25,4 Pfund dagegen derjenige
von Schweinefleisch von 16,3 aus 34,2 Pfund gehoben Die
größere Zunahme im Verbrauch von Schweinefleisch liefert

an denen die armen Waisen sich in späteren Jahren oft er
quickten

Das Stein sche Haus war vielfach heimgesucht worden
theils von Freunden und Bekannten die da brachten was
jeder im Stande war ächte warme Theilnahme oder ver
legene wenn auch wohlgemeinte Worte theils von
Gerichtspersonen die Georgs Unfall untersuchen und dessen
Ursachen feststellen wollten Diese aber kamen über bloße
Vermuthungen nicht hinaus

Der einzige Bruder des Landraths den derselbe schon
bei Lebzeiten für den Fall seines Todes zum Vormund seiner
unmündigen Kinder bestimmt hatte war mit Frau und
Sohn zum Begräbniß gekommen Er war Landwirth
Wie sein Bruder ohne Vermögen eine glückliche ehrenvolle
Carrisre gemacht hatte ss war es ihm wenn auch aus
anderem Wege gelungen sich eine behagliche wenn auch
arbeitsvolle Existenz zu sichern Seine Frau hatte ihr
ganzes Leben auf dem Lande zugebracht in Erfüllung ihrer
Pflichten und unter häuslichen Freuden Sie hatte sich
nie zu einem längeren Besuche in F verstehen wollen theils
weil wie sie meinte die Wirthschaft ihre stete Ueberwachung
erforderte theils weil sie sich in den städtischen Verhältnissen
und in der vornehmen Geselligkeit unbehaglich fühlte
und zu einem Besuche der Familie Stein bei diesen Ver
wandten war es bei der weiten Entfernung des Gutes nur
selten gekommen Auch fand Käthchen es langweilig dort
und hatte durch ihr Schmollen oft den Vater in der Aus
führung seiner Absicht nach Grünwald zu gehen gehindert

Das gegenseitige Verhältniß der Familien war aber
immer ein günstiges gewesen und jetzt wurde besonders
Helene wohlthuend berührt durch die mütterliche unge
schminkte Herzlichkeit der Tante Ulricke Auch diesmal
blieben die Verwandten nicht lange Vermögensverhältnisse
waren nicht zu ordnen denn der Landrath hatte ja keins
hinterlassen Helenens Vermögen sicherte dieser eine behag
liche Existenz und auf den Vorschlag des Onkels sein
Mündel Käthchen mit sich zu nehmen erwiderte sie dankend
daß sie ja für die Schwester sowie für die Tante genug habe

Aber du wirst dich einmal verheirathen, sagte der
Onkel

Helene hörte diese Worte als dränge eine Melodie aus
alter ferner Zeit an ihr Ohr Mit dieser Andeutung kam
die Erinnerung an Günthers Händedruck und Blick als sie
sich am Tage des Begräbnisses zuerst wiedergesehen so
wie an die besondere Herzlichkeit welche seine Mutter ihr
erwiesen Aber das alles war gleich all den Ereignissen der
letzten Tage wie ein Traum an ihr vorübergezogen Sie
konnte noch immer nicht verstehen bis zu welchem Grade
alles anders geworden in ihrem sonst so heiteren Leben
Ein leises Erröthen flog bei des Onkels Worten über ihre
bleiche Stirn und verschwand ebenso schnell als sie Käthchens
thränenvollen Blicken begegnete

Noch bleiben wir zusammen lieber Onkel sagte sie
ihm freundlich Wir werden deine und der Tante Güte
gegen uns nicht vergessen und wenn ihr es erlaubt kommen
wir einmal zusammen nach Grünwald

Nun war das Haus von Gästen leer Wie entsetzlich
leer erschien es den Zurückbleibenden obwohl ihnen die
Stille wohlthat Tante Emma war zärtlich und überall
in ihrer stillen Weise thätig nur kam sie öfter als je zu
Helenen bevor sie etwas bestimmte Käthchen hatte hin und
wieder Ausbrüche heftigen Schmerzes die nachher völlige Er
schöpfung zurückließen Helene die bisher alles bedacht alles
angeordnet sammelte sich in jeder stillen Minute das Maaß
von Kraft dessen sie unmittelbar bedürfte und wagte nicht
vorwärts zu blicken auf das was die folgende Zeit noch
fordern könnte Sie sehnte sich danach sich einmal auszu
weinen aber ein unbestimmter Druck auf ihrem Gemüth
ließ es nicht dazu kommen Es war ihr als sei es noch
nicht Zeit dazu als stände ihr noch eine neue schwere Ent
scheidung bevor

Viertes Kapitel
Dichtere Wolken

Es war am zweiten Tage nach dem Begräbniß des
Landraths Die jungen Mädchen saßen gegen Abend mit
der Tante im Wohnzimmer schweigend und traurig aber
doch eine Beruhigung suchend in dem nahen Zusammen
sein Da wurde Helenen der Graf Waldow gemeldet
Wir wissen wie dieser zu Georg gestanden hatte auch daß

er trotz der Freundschaft des Sohnes für ihn das Ver
trauen des verstorbenen Landraths nicht besessen hatte
Helene theilte ganz das Vorurtheil des Vaters und Käthchen
die des Grafen Aufmerksamkeiten für sie wohl hatte merken
müssen war demselben doch ziemlich kühl begegnet

Die Damen ließen bei der Anmeldung Waldows ein
fach erwiedern daß sie noch keine Besuche empsängen allein
Joseph kehrte zurück und sagte der Graf wünsche in höchst
dringenden Angelegenheiten das älteste Fräulein Stein zu
sprechen Helene von einer ängstigenden Ahnung erfaßt
verließ das Zimmer um den unwillkommnen Gast im
Salon zu empfangen Graf Waldow trat ein Nachdem er
seine Zudringlichkeit mit wenigen Worten entschuldigt schien
er sehr verlegen wie er den Zweck seines Kommens er
klären sollte

Fräulein Stein, sagte er endlich stotternd Sie
werden ohne Zweifel unter den Papieren Ihres Herrn
Bruders dessen Tod mich ja mehr erschüttert hat als ich es
Ihnen aussprechen kann die Summe Geldes gefunden haben
über deren Empfang er mir diesen Schein ausgestellt hat

Helene sah ihn fragend an und wiederholte fast
mechanisch

Die Summe Geldes Welche
Statt der Antwort reichte er ihr einen Schein hin

Sie sah hinein Zuerst ließ die Ueberraschung und eine
unbestimmte Angst die Schriftzüge vor ihren Augen hin und
herflimmern dann aber las sie deutlich in Georgs
Handschrift die Quittung über die vom Grafen Waldow em
pfangenen 40,000 Thaler sein Siegel von dem ihr
wohlbekannten Siegelring und das Datum eines Tages un
gefähr zehn Tage vor dem heutigen

Wofür oder wozu haben Sie meinen Bruder das
Geld gegeben fragte sie nach einer bangen Pause und als
Graf Waldow verlegen schwieg und endlich bei dem Versuch
zu antworten nur unverständliche Worte herausbrachte
fragte Helene dringender und fast mit befehlendem Tone

Sagen Sie mir alles Ich muß durchaus genau
wissen um was es sich hier handelt

Fortsetzung folgt



den deutlichen Beweis daß der vermehrte Fleischkonsum
vorzugsweise oie mittleren und unteren Klassen trifft
Die Bierplvdukrion Sachsens hat sich nach den amtlichen
Mittheilungen des königl sächs statist Bureaus in derselben
Zeit von 1836 bis 1875 mehr als verdreifacht Es hat
sich zwar die Zahl der Brauereien von 825 auf 693 ver
mindert dagegen wurden im Jahre 1836 nur 1,563,755
1875 aber 4,804,804 Eimer Bier producirt Dieses Bier
ist zum größten Theil in Sachsen selbst konsumirt wor
den denn die Bierausfuhr aus Sachsen ist nicht erheblich
und wird durch die große Einfuhr von böhmischem und
bayrischem Bier sicher mehr als ersetzt

Gera 22 April Im Gemeinderathe hob man unter
der Zustimmung der Versammlung die Nachtheile hervor
welche für die Stadt und die Einwohnerschaft durch den
Vertrag mit der Thüringischen Eisenbahn Gesellschafr ent
stehen Dieselbe brauche soviel Wasser daß lie sämmtlichen
anderen Konsumenten darunter leiden müßten Jedenfalls
wird die Stadt den Vertrag mit der Thüringer Bahngesell
schaft kündigen müssen

Dresden 23 April Vorgestern Nachmittag stürzte
ein kleiner Kahn auf der Elbe um und die darin sitzenden
3 Menschen fielen in die Elbe Glücklicherweise vermochten
sie sich an der Ankerkette eines anliegenden Schiffes festzu
halten und konnten so leicht gerettet werden

Altenburg 23 April Ein hiesiges Bankhaus
richtete an das Finanz Ministerium zu Weimar die Anfrage
ob die großherzoglich weimarischen Staatskassen Anweisungen
vom Jahre 1870 g 1 und 5 A noch zur Einlösung ge
bracht würden woraus demselben als Antwort zuging daß
diese Scheine bei der großherzoglichen Haupistaatskasfe zu
Weimar noch umgewechselt werden

Ronneburg Am 19 Abends starb nach längerem
Leiden der Pfarrer Christian Friedrich Heyuer in Paitzdors
fast 80 Jahre alt Derselbe bekleidete das Pfarramt in
Paitzdorf seit dem Jahre 1850 nachdem er seit 1830
Rektor in Schmolln gewesen war und sodann im Jahre
1837 als Diakonus fungirt hatte

Literarisches
Franz Dingelstedt s sämmtliche Werke Erste

Gesammtausgabe in 12 Bänden Verlag von
Gebrüder Pätel in Berlin

Diese verdienstvolle Gesammtausgabe der Werke des
Dichters welche wir wiederholt zum Gegenstande eingehen
der Besprechungen gemacht haben schreitet ziemlich schnell
vorwärts Von der ersten Abtheilung Er zählende Dich
tungen ist bereits der dritte Band Bunte Reihe
erschienen Derselbe enthält Kinder Liebe Das böse
Auge Blinde Liebe Nachbar Kinder Meister Guten
bergs Tod Die Schule der Well eine Sammlung
von Erzählungen die sich weit über das Niveau der ge
wöhnlichen einschlägigen Tagesliteratur erheben Erzählungen

eines Dichters Die Gesammtausgabe von Dingel
stedt s Werken dessen tiefinnerstes Wesen dem deutschen
Volke leider noch viel zu wenig bekannt ist darf in keiner
Bibliothek welche den Werken der Lebenden überhaupt em
Plätzchen gönnt fehlen fei die Beschaffung desselben auch
unsern Lesern warm empfohlen

Nord und Süd Eine deutsche Monatsschrift
Herausgeber Paul Lindau Verleger Georg Stilke in
Berlin Erscheint in monatlichen Heften von 8 10 Bogen
Text Lex 8 in elegantester Ausstattung mit Kunstbeilagen
in Radirung Preis für das Vierteljahr 5

Mit Freuden begrüßen wir dieses neue Unternehmen
welches nach dem ersten uns vorliegenden Hefte für April
und nach dem Prospekte zu der Hoffnung auf eine bedeu
tende Zukunft berechtigt Der Novelle oder Erzählung aus
der Feoer der hervorragendsten Dichter wir nennen An
zengrnber Franzos Hackländer Hamerling Hopfen Hehse
Jensen Kürnberger R Lindau Turgenjew Wilbranv
sollen der Essay und Skizzen aus den Gebieten der Kultur
geschichte Literatur Kunst Aesthetik Völkerkunde Natur
wissenschaft sich anschließen für welche Fächer eine lange
Reihe der namhaftesten Gelehrten und Publizisten wirken
werden Das erste Heft mit Riehls Portrait nach der
Natur radirt von I L Raab in München geschmückt er
füllt die auf das Unternehmen gefetzten Hoffnungen des
Publikums in ausgezeichnetster Weise Es enthält an seiner
Spitze einen Prolog von Fr Bodenstedt dem eine vortreff
liche Novelle von dem rühmlich bekannten Wilhelm Jensen
Aus den Banden folgt Wir finden lauter berühmte

Namen vertreten Rudolf von Jhering Das Leben für
und durch Andere oder die Gesellschaft W H Riehl

Neue musikalische Charakterköpfe I Zwei deutsche Kapell
meister Karl Guhr und Karl Ludwig Drobifch Ernst
Curtius Giechifche Ausgrabungen 1876 1877 Ema
nuel Gcibel Distichen aus dem Wintertagebuch Georg
Ebers Allitteration und Reime im Altägyptischen Fr
Pecht Moderne Maler Franz Lenbach Julius Payer

Die englische Nordpolexpedition von 1875 1876 Bret
Harte Der Mann von Solano Amerikanische Skizze
Uebertragen von Udo Brachvogel Möge dem höchst

verdienstvollen Unternehmen diejenige Theilnahme Seitens
des Publikums entgegengebracht werden welche es in so rei
chem Maße verdient

Im Verlage von Gebrüder Pätel in Berlin
erschienen Ausgewählte Werke von Gustav zu Putt
l itz 5 Bände 8 Preis pro Band 30 Bogen ge
heftet 7 sehr elegant gebunden 8 25 H

Inhalt Band 1 Der Stein vom Herzen No
velle Die Alpenbraut Novelle Cäcilie Novelle

Die Töchter der Luft Novelle Das rothe Pulver
Erzählung

Band 2 Die Halben Novelle Vergißmeinnicht
Eine Arabeske Wenn die Binde fällt Novelle

Band 3 Das Testament des großen Kurfürsten
Schauspiel Don Juan d Austria Trauerspiel Wal
demar Schauspiel Wilhelm von Oranien in White
hall Schauspiel

Band 4 Funken unter der Asch Novelle Was
sich der Wald erzählt Märchenstrauß Die Bernaucr
Bierflasche Historische Skizze Der Stellvertreter No
velle Aus dem Schwarzen und in das Schwarze Er
zählung

Band 5 Theater Erinnerungen
Gustav von Puttlitz ist uns Allen ein bekannter

lieber Freund und hätten wir ihn auch nur aus seinem rei
zenden Was sich der Wald erzählt oder aus dem Schau
spiele Das Testament des großen Kurfürsten kennen und
lieben lernen Vielen unserer Leser wird deshalb das Er
scheinen dieser Ausgewählten Werke sehr willkommen sein

Die eben erschienene Nr 8 der Deutschen
Dichterhalle herausgegeben von Ernst Eckstein Verlag
von I Fr Hartknoch in Leipzig hat folgenden Inhalt
Gedichte von Conrad von Prittwitz Gaffron Rob Hamer
ling Herm Lingg G Matfen G von Oertzen S Flei
scher K Zettel Theod Renaud Felix Dahn Hierony
mus Lorm Eine Charakteristik in Briefform Von Ri
chard Hamel Ueber die Form des Sonetts Schluß
Von Ernst Eckstein Vermischte Mittheilungen Sprech
saal Briefkasten

Verein zur Erbauung von Familien Wohnungen
Bericht aus der Generalversammlung am 23 März a o

Den Versammelten wurde mitgetheilt daß die alte
Sparkassen Gesellschaft diejenigen 99 Actien die sie bisher
noch besessen mit Ausschluß der Zinsliste pro 1876 dem
Vereine geschenkt habe und daß ein darauf bezügliches Dank
fchreibm seitens des Vorstandes an oben Genannte abge
gangen sei

Hierauf wurde die Rechnung pro 1876 zur Prüfung
beziehentlich zur Abnahme vorgelegt Dieselbe ergiebt an

Einnahme Erstattungen aus dem Reservefond
281,90 Bestand in laufender Rechnung 469,00

Zinsen vom Vermögen 447,15 Miethe 1830,40
Kapital Vermögen 36,00 Für den Rescrvefond

die unvorhergesehene Einnahme 2237,40 In Summa
5301,85

Ausgabe Unterhaltung der Gebäude 574,38
Allgemeine Verwaltung Feuerversicherung Steuern c
217,68 Schuldentilgung 1500,00 Kapital
Vermögen 36,00 Zinsen ans die Vorjahre 1872 bis
1875 568,80 Belegung des Beitrags pro 1875
zum Reservefond Nichts Insgemein 0,75 In
Summa 2897,61

Es verbleibt sonach für die laufende Rechnung ein
Bestand von 2404,24

Von diesem Bestände sind für vier ausgelooste aber
zur Zahlung noch nicht vorgekommene Aktien Nr 13 159
167 800 120,00 für unerhobne Zinsleisten aus
1873 75 62,10 und für die jetzt fälligen Zinsen
3 pCt von 17250,00 M 517,50 in Summa
699,60 zurückzustellen so daß für den Reservefond für
1876 1704,64 erübrigen Hierdurch steigt der
Refervefond auf 11389,19

Der Ge sammt Best and stellt sich abgesehen von
den beiden Hausgrundstücken Martinsgasse 21 und 22 auf
12088,79 dem die zur Zeit noch vorhandene Aktienschuld
mit 17250,00 die Vereinskasse beziehentlich der Reserve
fond besitzt hiervon 11940,00 sowie die Reslzinsen mit
579,60 und die oben erwähnten 4 Aktien mit 120,00
also in Summa 17949,60 gegenüberstehen Die im
eigenen Besitz befindlichen Vereinsaktien sind nur mit dem
Ankaufspreise 7074,00 in die Rechnung gestellt

Die 24 Wohnungen beherbergen 19 Männer 24
Frauen 129 Kinder in Summa 172 Personen Der
Miethspreis der Wohnungen ist noch der bisherige 4 mal

67,60 8 mal 72,80 4 mal 78,00
und 8 mal 83,20 aufs Jahr

Zur Rückzahlung wurden sodann ausgeloost Nr 34
38 46 50 58 71 91 103 117 127 130 168 254
263 266 275 289 297 367 368 369 377 429
472 524 538 546 555 556 760 763 817 818
823 855 der Vereins Aktien Gegen Einlieserung derselben
mit Zinsleisten von einschließlich 1877 ab stehen die Beträge
mit 30,00 aufs Stück bei Herrn Rentier Wolff Breite
straße 16 I zur Erhebung bereit

Von den Zinsleisten deren Einlösung an derselben
Stelle bewirkt wird sind die für das Jahr 1872 verjährt
Die Zinsleisten für das Jahr 1873 verfallen wenn sie
nicht im Laufe dieses Jahres erhoben werden

Herr Wolff ist außerdem ermächtigt Vereins Aktien
soweit die Kassenbestände reichen zum Preise von 21,00
anzukaufen

Schließlich wurden zu Vorstauds Mitgliedern die Herren
Wolff und Dr Beeck zum Stellvertreter Herr Helm wieder
gewählt

Halle a S 24 April 1877
Der Vorstand

Dr Beeck Dryander Eisentraut Mangold Werther
Wolff Becker Helm Dr Hertzberg

Handel und Verkehr
In einem Erlaß des Herrn Handelsministers vom

12 April d I an die preußischen Privat Eisenbahnverwal
tuugen sind folgende Maximalsätze für Frachtgut für die
Staatsbahnen und die unter Staatsverwaltung stehenden
Privatbahnen als bis auf Weiteres für das neue Tarif
Schema festgestellt mitgetheilt

für Stückgut 11 5 pro Tonne und Kilometer
Cl 1 6,5 ACl ü 6
Cl 2 5,5Sp T I 4,45 H
Sp T II 3,5
Sp T lll 2,66 H

nebst 20 Expeditionsgebühr pro 100 Kilogramm in der
Stückgutklasse und Klasse 1 und 12 Expeditionsgebühr
in den übrigen Klassen Es sind dies so ziemlich dieselben

Maximalsätze wie solche s Z den Handelsvorständen mit
getheilt worden waren nur für Stückgut war ein etwas
höherer Maximalsatz 12 pro Toni e und Kilometer an
gegeben worden

Ferner wird im Ministerialreskript bemerkt daß im
Allgemeinen und soweit nicht besondere Verhältnisse eine
andere Festsetzung bedingen es nicht wohl wird zugestanden
werden können für die Privatbahnen höhere Maximalsätze
als die vorbezeichneten festzustellen Zur Fernhaltung der
Besorgniß daß für die Privatbahnen mit der Durchführung
der Tarif Reform nach den vorbezeichneten den Königlichen
Eisenbahnverwaltungen ertheilten Anweisungen ein großes
finanzielles Risiko verknüpft sei wird bemerkt daß über die
finanziellen Resultate des neuen Systems sogleich sorgfältige
Koutrolen eingeführt werden sollen und daß vorbehalten
bleibt je nach dem Ergebnisse dieser periodischen Erhebungen
in der einen oder anderen Klasse sobald als möglich und
noch vor der ersten allgemeinen Tarif Revision Aenderungen
der vorbezeichneten Sätze herbeizuführen Selbstredend wür
den die demzufolge bei den Staatsbahnen resp den vom
Staate verwalteten Privatbahnen etwa zugelassenen Erhö
hungen auch den Privatbahnen wenn und insoweit die letz
teren sich in gleicher Lage befinden nicht versagt werden
Für die Erstellung von Ausnahmetarisen ist für jede Bahn
die vorgängige Genehmigung der Aufsichtsbehörde vorbehal
ten worden Diese Genehmigung soll indeß und zwar auch
sür Staatsbahnstrecken in der Regel nicht erfolgen bevor
nicht den Verwaltungen der event voraussichtlich concurren
zirten Bahnen Gelegenheit zur Aeußerung gegeben wor
den ist

Der Vazar des Vereins zur Erhaltung von Frei
betten für arme Kranke

wird in diesem Jahre erst in der zweiten Woche des Mo
nats Mai stattfinden

Dem Diakonissenhause hat der Verein im vergangenen
Jahre 22 Kranke übergeben und für diese 683 Pflegetage
bezahlt außerdem hat er 7 Kranke in der Augenheilanstalt
des Herrn Professor Dr Gräfe 131 Tage unterhalten Die
meisten der Patienten hatten sich schweren Operationen zu
unterziehen von denen die Erhaltung des Lebens oder des
Augenlichtes abhing Diese Kranken sind Alle vollständig
hergestellt

Indem wir für die Beihilfe danken die dem Verein
seit 9 Jahren zu Theil geworden bitten wir zugleich den
selben ferner in der Ausübung seiner Aufgabe durch Bei
träge und durch Einkäufe auf dem bevorstehenden Bazar
zu unterstützen

Der Vorstand
Lina Mühlmann Johanna v Kaltenborn Emmy Bethcke

Innere Mission
Am Mittwoch den 25 April und folgende Tage wird

so Gott will Herr vr Bädeker aus England im Laud
mann schen Saale gr Brauhausgasse 9 Neue Promenade 10
Abends 8 Uhr Vortrage über das Evangelium halten wozu
Jedermann freundlich eingeladen wird

Vermischtes
Für das Original Abschiedsgesuch des Fürsten Bis

marck mit dem Marginalbescheide Niemals Wilhelm
das dem Archive des Staatsministeriums einverleibt worden
ist hat wie das Berl Tagebl aus guter Quelle erfährt
ein englischer Autographenhändler 75,000 Mark zu bieten
die Unverfrorenheit gehabt

Ein Tapferer von Mars la Tour Bei der Besich
tigung die jüngst der Kaiser über die drei Landwehr Kom
pagnien abhielt suchte sich wie die Kreuzzeitung erzählt der
oberste Kriegsherr alle diejenigen Landwehrleute aus welche
mit dem Eisernen Kreuze dekorirt waren und richtete an
dieselben Fragen und Bemerkungen Unter Anderen auch
an einen Wehrmann der durch seine hünenhafte Gestalt
schon ein Schrecken sür den Feind sein mußte Wo haben
Sie sich das Kreuz verdient fragte ihn der Kaiser
Bei Mars la Tour Ew Majestät Mit Wohlgefallen

blieb das Auge des Monarchen auf dem stattlichen Land
wehrmann ruhen Ich muß Sie doch schon einmal gesehen
haben, bemerkte der Kaiser Ja wohl Majestät ich
fahre in Berlin den Bierwagen

Wiederum ist ein neuer Komet entdeckt worden
nämlich am 11 April von Swift zu Nochester in Nord
amerika am 14 April von Borelly in Marseille am 16
April von Block in Odessa Er bewegt sich in einer Bahn
welche große Aehnlichkeit mit der eines imJ 1762 beobach
teten Kometen hat Sein Pfad am Himmel geht jetzt von
der Casfiopeja nach dem Perseus und nach dem Camelopa
relalus Für das unbewaffnete Auge wird auch dieser Ko
met nicht sichtbar werden

An dem von Winnecke in Straßburg entdeckten Ko
meten zeigt sich die große Merkwürdigkeit zweier Schweife
von denen der eine von der Sonne abgewandt der andere
nahezu rechtwinklig zu dem ersteren gerichtet ist

Land und Hauswirthschaft
Bezüglich des Standes der Saaten in Pommern

schreibt die Land u sorstw Ztg Ueber die Durchwinte
rung der Staaten hört man im großen Ganzen gerade kein
ungünstiges Urtheil wenngleich es auch nicht an Klagen
über Auswintern namentlich des Rapses und Rübsens fehlt
Das Futter ist überall knapp an vielen Orten herrscht
sogar die bitterste Noth

Petersburg 24 April Original Telegramm
Das Manifest des Kaisers wird im Journal Petersbonrg
veröffentlicht und gipfelt in der Erklärung daß nach der
Verwerfung des Protokolls nunmehr in Folge der hart
näckigen Weigerung der Pforte auf die berechtigten Forde
rungen Europas einzugehen für Rußland der Augenblick
selbstständigen Handelns eingetreten sei
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taschen seidene Shäwlchen Shlipse Hosenträger allerlei Spielwaaren c c

8S 8SBeste vllMsedv 8e MiöäollU88koijIvll osserirt direct

Meine mildernjede Heiserkeit u jeden catarrhalischen Husten

Diese sind in Beuteln a 30 R Pfg stets vor
räthig in der Conditorei von

r in HalleBerlin vr II Zlüller pr Arzt c

e

Preitzelsbeeren sehr schön empfiehlt

MÜbeMeMch, ie allej6X Mhl 0dtt llV Lllgtt billigst
MM Mühlgraben 1

Gewünschte Anführe prompt und billig

MW MM MM N Ä W dsstö u ststt orllMAGU MMMUUU /U M RUUURU MM Osmöuto SUZI unä ävutsoks
ksusrksstö LtlÄmottsstsins OiiÄmotts Nörtel Ds ekps s Ktsiukodlsi u Xisnsn Ibssr

sri I LtsinkcMsnxsok t ouärou LisLndg ImLoliisnov in Zangen
sowie dölisdi ösotilÄ enön I ävAsn 6sso vincl ps eto eto oö srirs u äsn dillij

swn rsi u Ms M Ir I Iam Laklllivt uiul MV88V Mriedsstrassv M 11

Bratherin
mar u ger Fischwaare empfiehlt

Angust Schulze alter Markt 16
Feinste Reisstärke s 35 pr Ä in

Orig Packeten von ca 4 Ä offerirt
Eri chson Fritzsche

Freitag den 27 April c Vormittag 10 Uhr
versteigere ich Bernbnrgerstrage neben dem
Grundstück 13b vis vis der früheren
Einnahme 1 einsp Kippkarren für Bau
unternehmer passend 1 Pferdegeschirr dazu
einige Schock vollkantige Latten 5 Fußleisten
eichenes 4 Nutzholz Streichtische Formen
und Fässer zur Lehmsteinstreicherei i Partie
Lehmsteine i HühnerhanS u s w

HV ILIst Aucnons Kommissar

t r rnSv r Iistst3 vorrätiiiA Ar Vlrlvlisstrussv 11
Eine Partie fleckige Apfelsinen soll billig

verkaust werden E Müller Nachfolger
Reu gebautes Hans

gelegen nahe der Bahn ist billig zu verkaufen

Zu erfragen alter Markt 18
Ein Kinderwagen zu verk Mittelw 12 1
Fast n Kinderwag verk kl Brauhausg 6
Frischer Kalk Thalgaffe 1
Ew Bügeltisch mit Schrank n Eisen j

ist billig zu verkaufen Geiststr 52 part
Sopha Matratzen u Bettstellen empf

billigst Fink Tapezierer Fleischergasse 2
2 neue Federbetten 2 Hölzerbetten

1 Kleiderschrank zu verkaufen
Magdeburgerstr 21 II

Mehrere gute Federbetten billig zu ver
kaufen Schmeerstr 21 II Eing Kuhgasse

Ein Posten gerissener u ungerissener Bett
sedern wird im Ganzen auch kleineren Po
sten ver kauft im Fürstenthal

Böttcherspähne sind zu verkaufen
Blücherstraß e 3

Herren u Knllbeumützen
neuester Facon u Stoffe am billig
stenin d Mützenfabr SchülerSh 9 j

Künstliche Zahne
neuester Methode ohne Gaumenplatte u Plom
biren billig u schmerzlos

Vr Lei pzigerstr 7 IISvpha und Matratzen in großer Ans
wahl bei G Fraueudor f Schulgasse 2a

Trockenplatz
Lindenstraße 16 neben der Stärkefabrik
kann Wäsche gerollt und getrocknet werden

Zu Privat Entbindnngen empfiehlt sich
M Schumann Hebamme Schmeerstr 9
Ein Primaner d Lat wünscht Privatnnter

richt zu ertheilen Off unter W A i d Exp
Stückwäsche wird angenommen Steinweg 19

4000 Thlr
leihen

zur ersten Hypothek auszu
Beesenerstraße 4

empfehlen villigst WS K
übernimmt zum Waschen nnd Modernifiren

Wi KK Z WI ZLV gr Ulrichs n Steinstra en Ecke
Möbelmagazin von Brüderstrasze 13 empfiehlt

nt gearb 2 thür mahag n birk Kleidersekretäre 15 Thlr pol Kleiderschränke
Thlr Kommoden 7 Thlr Rohrstühle 1 Thlr 2 thür Küchenfchr m Glas

anfs 10 Thlr starke Bettstellen 3V Thlr Sophas Sophatifche Spiegel Spiegel
schränk chen Wäscheschränkchen und alle Sorten Möbel zu billigsten P rei s en

Megl
rungs Gesellschaft

coneesfionirt in sämmtlichen deutschen Staaten und im Auslande
übernimmt Versicherungen auf Spiegelscheiben in Läden und Privatwohnungen
Trumeanx Scheiben von Rehglas Doppelglas faconnirte und couleurte Scheiben zc j
gegen Hagelschlag und sonstige Zertrümmerung unter liberalen Bedingungen zu billig
gen Prämiensätzen Im Sch denfalle wird prompte und coulante Regulirung zuge
sichert Nähere Auskunft ertheilt und Verficherungs Anträge nimmt entgegen

in x rlss der General Agent Emil Fieth Poststraße Nr 8
lll u der Haupt Agent Adolph Aderhold gr Ulrichsstr 37

Möbelfabrik M MgaM I
mnsgaffe IS Poststraste S N Sandverg Sj

empfehlen ihr reichhaltiges Lager selvstgefertigter MSKvi

6000 Mark am 1 Juli auszuleihen
A Kuckeuburg Taubengasse 2

10,660 Thlr werden auf erste Hypothek
bis zum 1 Juli gesucht Adressen sind abzu
geben bei Carl Trebesius

gr Brau h ausgass e 28 1 Tr
Von anst Leuten ein Kind in Ziehe gesucht

Zu erfragen in der Exped d Bl
Clavierst 50 Pf Klausthor Vorstadt 10

Musik
Wegen Umbau des neuen Theaters kann

von der Meuzel schen Capelle am Sonntag
den 29 April noch Musik gestellt werden
Gef Reflektirende werden ersucht sich möglichst
bald wenden zu wollen an

R verw Menzel kl Ulrichsstr 19 I

Stadt Theater
Donnerstag den 26 April 1877

Mit aufgehobenem Abonnement

Zweites n letztes Gastspiel der
Herzoglichen Hof Opernsängerin

räuleiu Lrißnitis
vom Hoftheater zu Gotha

llNt lulk
oder

Mzitveelii unä Oapulvtti
Oper in 4 Akten von Bellini

5 Romeo Fränl Krienitz als Gast

llekÜM UeiKkiN Ä
Donnerstag 5 Uhr Speckkuchen

Kl liierd
Mitwoch früh

ds Ie Z

GOOS
Gute Speise und Saatkartoffeln sind

noch einige Centner 26 A abzulassen
Blüche r straße 2 I

Gardinen in Zwirn und Mull billigst
gr Brauhausgasse 1 9 I

Ein Paar Lachtauben sind zu verkaufen
HoSpitalPlatz 9

Sonnabend
nnd Sonnta

auk äsn V öltg usstöllullAkii 1876 Vien 1873 sris 1867 r s
185 zMiiiürt öwxkodlöii in Ällsn rösssron Köki nstknKöseiiMoll uiiä äsn msistsn

MMWMTWDK
lÜAlicli iMeßrtß mit VorstöllunAoii

Kiiüllisk Ai Ie Ire kt ilxeii
Donnerstag Abend von 8 Uhr ab

Freitag
WäclitefWl 11 l i ei l oiiWi l
Früh von 9 Uhr ab Wellfleisch Abends
frische Wurst und Suppe von bekannter

Güte Bier ff

W ÜWWri8tiIl IkWMMrlMkr illMll LMsts keMlirsti MM teil
Mtorugz vu r uktrewll Ü68 Lün8tler vr8oual8 49 6I80IWN Rathhausgafse 16zum gaioeuen escii v LpÄlliselis Aoolcönvirtuosöll Nr 1 om Uvir ZolmsII siollnör I Heute Mittwoch Abend

stng in Halle LurnerAvsellsokukt vavllnk OiliiÄlo 4 2 HsrröQ UQä 1 Xn ks I
Hochfeines A tieM r

empfiehlt hente Mittwoch
Speckkuchen

Fette Landschweine stehen zu verkaufen
Rathhausgafse 12

Ein Hans in guter Geschäftslage ist mit
günstigen Bedingungen zu verkaufen oder sofort
zu vermiethen Näheres Markt 17

Kl Sandberg 2 ist ein Posten zurückgesetzter I
und dunkel gewordener Möbel zu bedeutend I
herabgesetzten Preisen zum Verkauf gest ellt

von gehacktem Brennholz Spänen e
Donnerstag den 26 April Nachmittags
3 Nhr Klansthor Borstadt 13

Nesolivs sxanisolis lAookknvirtuosW Nr 1 om Alerrx Loknöllösiolmör
LurnerAvsellsL ukt Davunv Ou/alo 4 2 Herrsu uuä 1 Xn ks

MAtiÄAA
I Mroäistisekö us8ts,ttullK8xos86 mit AssÄllA Lvolutiollkn u kom Loliattsiisxiolöii I

uiKlerkontaino mit brillantc i l I iu i il l,uii
In äöll Lsärtsn k8tlioliö LsIöuedwllA Ullä IxkllAlüZzgii 12,006 klsuiin

HrötkuuiiK 6 Ukr ünäe 11 Ukr üintrittsxrels ä vrsoii 1 Zlailk
Mdöre s äis ioZrg,illM6 t Icoin I Hokrk3t urg iit

MviStSTArAMK
Raffinerie Nr 8

Sonntag den 29 d Mts von 4 Uhr ab Tanzlränzchen

Täglich und ein tt ivrAuch empfehle mein neu aufgestelltes HS Billard SL zur gest Benutzung
k

Für die Redaction verantwortlich C Bobardt Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses

Heute Speckkuchen bei Wittig Fl eischerg 13

Vier Schlüssel an einem Bindfaden sind
Ivon der Maille bis Wernicke s Fabrik
j Merseburger Chaussee verloren gegangen

Gegen Belohnung abzugeben
Lackfabrik Maille

Hierzu eine Beilage
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